
24. Jahrgang Montag, den 12. November 2018 Nr. 11

Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen

sprechzeiten und rufnummern
Verwaltungsgemeinschaft

Crossen Telefon: 036693 / 470 - 0

Meldebehörde: Telefon: 036693 / 470 - 19

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Königshofen Telefon: 036691 / 51 771
Dienstag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Schkölen Telefon: 036694 / 403 - 0
Meldebehörde Telefon: 036694 / 403 - 16

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.30 Uhr
jeden letzten Samstag nach Vereinbarung

Bürgermeister

Crossen a.d. Elster
Hartmannsdorf
Heideland
Rauda
Schkölen
Silbitz
Seifartsdorf
Walpernhain

Herr Berndt
Herr Baumert
Herr Baumann
Herr Dietrich
Herr Dr. Darnstädt
Herr Mahl
Herr Mahl
Herr Weihmann

donnerstags
donnerstags
mittwochs
mittwochs
donnerstags
donnerstags
donnerstags
dienstags

17.00 - 19.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr
17.15 - 18.15 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr
15.00 - 17.30 Uhr
16.00 - 17.00 Uhr
17.30 - 18.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Tel. dienstl. 036693 / 470 - 16
Tel. dienstl. 036693 / 22 463
Tel. dienstl. 036691 / 51 771
Tel. dienstl. 036691 / 43 402
Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Forstrevierleiterin, Frau Thar
Jeden letzten Donnerstag im Monat, Sprechstunde von 16.00 - 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Königshofen, Pillingsgasse 
2. In dringenden Angelegenheiten telefonisch erreichbar unter der Nummer:  0361 / 57 39 13 233
 Fax:  0361 / 57 19 13 233

Kontaktbereichsbeamter PHM Korbanek

in Crossen Flemmingstraße 17 dienstags 10.00 - 12.00 Uhr Tel. 036693 / 23 839
donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr

Kontaktbereichsbeamter PHM Bauer

in Schkölen Naumburger Str. 4 dienstags 10.00 - 12.00 Uhr Tel. 036694 / 40 319
donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr Fax: 036694 / 36 880
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Sie können die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter über folgende 
Direkteinwahlnummern erreichen:

Zentrale VG

Gemeinschafts-
vorsitzender

Herr Bierbrauer   036693/ 470-23

Sekretariat Frau Löber   036693/ 470-12
Frau Pommer  036693/ 470-28

Fax  036693/ 470-22

Hauptamt

Leiterin Frau Baas   036693/ 470-24
SB Entgelt/Personal Frau Herbst   036693/ 470-15
SB Allg. Verwaltung Frau Kertscher  036693/ 470-25
SB Kindertagesstätten/
Amtsblatt

Frau Seidler   036693/ 470-27

Meldebehörde Frau Schlag  036693/ 470-19

Finanzen

Leiterin Frau Troll  036693/ 470-30
SB Kämmerei Frau Krause 036693/ 470-32
SB Kämmerei Frau Sturm  036693/ 470-37
SB Kämmerei /
Steuern

Frau Zillich  036693/ 470-33

Kassenleiterin Frau Schulze  036693/ 470-36
SB Kasse Frau Prüger  036693/ 470-35

Bauamt

SB Bauamt Herr Altner  036693/ 470-14
SB Bauamt Frau Schwittlich  036693/ 470-34
Bau-Ing. Herr Trübger  036693/ 470-21

Kontaktbereichs
beamter

Herr Korbanek  036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen

E-Mail: info@vg-hes.de
Internetseite: www.heideland-elstertal.de

Klubhaus Crossen Frau Meißgeier   036693/ 24 87 27

Verwaltungsstelle Königshofen

SB Allg. Verwaltung Frau Czarske 036691/ 51 771

Verwaltungsstelle Schkölen

Hauptamt

Sekretariat/ Barkasse Frau Spörl  036694/ 403 11
stellv. Leiterin Frau Einax  036694/ 403 18
Fax  036694/ 403 20

Meldebehörde Frau Hartje 036694/ 403 16

Bauamt

Leiterin Frau Hauschild 036694/ 403 15
SB Bauamt Herr Rechenberger 036694/ 403 24

Kontaktbereichs-
beamter

Herr Bauer   036694/ 40 319

E-Mail-Adressen

Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen

Bierbrauer, Martin bierbrauer@vg-hes.de
Altner, Roberto altner@vg-hes.de
Baas, Michaela baas@vg-hes.de
Czarske, Ina czarske@vg-hes.de
Einax, Ilona hauptamt-i.einax@schkoelen.de
Hartje, Kathleen meldeamt-k.hartje@schkoelen.de
Hauschild, Genia bauamt-g.hauschild@schkoelen.de
Herbst, Elke herbst@vg-hes.de
Kertscher, Claudia kertscher@vg-hes.de
Krause, Iris krause@vg-hes.de
Löber, Juanetta loeber@vg-hes.de
Pommer, Julia pommer@vg-hes.de
Prüger, Wiebke prueger@vg-hes.de
Rechenberger, Mathias bauamt-m.rechenberger@schkoelen.de
Schlag, Brigitte schlag@vg-hes.de
Schulze, Ingrid schulze@vg-hes.de
Schwittlich, Angela schwittlich@vg-hes.de
Seidler, Margit seidler@vg-hes.de
Spörl, Sandra stadtverwaltung@schkoelen.de
Sturm, Anna-Maria strum@vg-hes.de
Troll, Petra troll@vg-hes.de
Trübger, Ingo truebger@vg-hes.de
Zillich, Claudia zillich@vg-hes.de
VG info@vg-hes.de

Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, den 05.12.2018

(bitte unbedingt beachten)

Nächster Erscheinungstermin
Montag, den 17.12.2018

Im Monat Dezember gratulieren wir ...

Crossen an der Elster
03.12. zum 70. Geburtstag Frau Richter, Christiane
06.12. zum 85. Geburtstag Herr Heinl, Willibald
10.12. zum 70. Geburtstag Frau Stange, Sieglinde
11.12. zum 80. Geburtstag Herr Werner, Rolf
21.12. zum 80. Geburtstag Frau Voigt, Irmgard
26.12. zum 85. Geburtstag Frau Löwe, Margot

Hartmannsdorf
25.12. zum 85. Geburtstag Frau Böhme, Hilda
29.12. zum 70. Geburtstag Herr Flögel, Peter

Heideland, OT Großhelmsdorf
05.12. zum 85. Geburtstag Herr Meißner, Rolf
21.12. zum 75. Geburtstag Frau Gerull, Irma

Heideland, OT Königshofen
20.12. zum 70. Geburtstag Herr Wenzel, Bernd
26.12. zum 85. Geburtstag Herr Schmeißer, Albrecht

Rauda
11.12. zum 70. Geburtstag Frau Teitge, Inge

Schkölen
08.12. zum 90. Geburtstag Frau Einax, Ruth
09.12. zum 75. Geburtstag Frau Reuscher, Barbara
17.12. zum 80. Geburtstag Frau Garrandt, Gisela
24.12 zum 85. Geburtstag Frau Klinger, Christa
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Graitschen a. d. Höhe
29.12. zum 90. Geburtstag Herr Eisenschmidt, Edgar

Hainchen
11.12. zum 80. Geburtstag Herr Bröhmel, Günter
19.12. zum 70. Geburtstag Herr Nettelnstroth, Paulus

Launewitz
18.12. zum 85. Geburtstag Frau Rudolph, Edelgard

Silbitz
06.12. zum 80. Geburtstag Frau Lange, Bärbel
12.12. zum 75. Geburtstag Herr Dörfer, Hilmar
21.12. zum 80. Geburtstag Herr Waber, Leo
26.12. zum 70. Geburtstag Frau Winkler, Lolida

in Seifartsdorf

Walpernhain
05.12. zum 75. Geburtstag Frau Schmeißer, Annelies

Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltungsgemeinschaft

Öffnungszeiten der Verwaltung zwischen den Feiertagen
Die Verwaltung und das Meldeamt in Crossen, Flemming-
straße 17 sind am Donnerstag, dem 27.12.2018 in der Zeit von 
9:00 - 11:30 und 13:00 - 18:00 Uhr geöffnet.

Die Außenstelle in Königshofen, die Verwaltung und das Mel-
deamt in Schkölen sind am 27.12.2018 geschlossen.

Die Verwaltung und das Meldeamt in Schkölen, Naumbur-
ger Straße 4 sind am Freitag, dem 28.12.2018 von 9.00 - 11.30 
Uhr geöffnet.

Die Außenstelle in Königshofen, die Verwaltung und das Mel-
deamt in Crossen sind am 28.12.2018 geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Bierbraucher
Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Crossen an der Elster
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster hat in 
seiner Sitzung am 24.09.2018 die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
2018 der Gemeinde Crossen beschlossen. Das Amt für Kommu-

nalaufsicht, Landratsamt Saale-Holzland-Kreis hat mit Schreiben 
vom 15.10.2018 die Bekanntmachung zugelassen.

1. Nachtragshaushaltssatzung
1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Crossen

(Saale-Holzland-Kreis) für das Haushaltsjahr 2018

Auf Grund des § 60 ThürKO erlässt die Gemeinde Crossen folgende Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden

erhöht
€

vermin-
dert

€

und damit d. Gesamtbetrag  
des Haushaltsplanes einschl. der Nachträge

gegenüber 
bisher

€

auf nunmehr
€ verändert

a) im Verwaltungshaushalt

die Einnahmen 36.800 - 1.803.300 1.840.100

die Ausgaben 36.800 - 1.803.300 1.840.100

b) im Vermögenshaushalt

die Einnahmen 367.600 - 400.800 768.400

die Ausgaben 367.600 - 400.800 768.400
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§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bleibt unver-
ändert.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen bleibt un-
verändert.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Gemeindesteuern werden 
nicht geändert.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird unverändert auf 
300.000 € festgesetzt.

§ 6
Es gilt der bestätigte, als Anlage beigefügte Stellenplan.

§ 7
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2018 
in Kraft.

Crossen, den 29. Okt. 2018

Berndt
Bürgermeister (Siegel)

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2018 liegt während der 
Dienstzeiten in der Zeit vom

20.11.2018 - 04.12.2018

in der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, 
Flemmingstraße 17, 07613 Crossen an der Elster zu jedermanns 
Einsicht aus.

Gemeinde Heideland

Ausfall Bürgermeistersprechstunde
Aus beruflichen Gründen fällt die Sprechstunde des Bürger-
meisters am 21.11.2018 aus. In dringenden Fällen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft zu den bekannten 
Sprechzeiten in Crossen zur Verfügung.

Baumann
Bürgermeister

Gemeinde Rauda

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Rauda  
zur Sitzung am 24. Oktober 2018
Beschluss - Nr. 12 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Rauda beschließt die Haus-
haltssatzung inkl. -plan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2018 
in der vorliegenden Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 13 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Rauda beschließt den Finanz-
plan für die Jahre 2017 - 2021 in der vorliegenden Form.
- Zustimmung

Gemeinde Silbitz

Verwaltungskostensatzung  
der Gemeinde Silbitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Silbitz hat in seiner Sitzung am 
07.08.2018 die Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Sil-
bitz beschlossen. Das Amt für Kommunalaufsicht, Landratsamt 
Saale-Holzland-Kreis hat mit Schreiben vom 21.08.2018 die 
Bekanntmachung nach Ablauf eines Monats nach Eingang der 
Eingangsbestätigung zugelassen.

Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Silbitz

vom 01. Oktober 2018

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41) in der jeweils geltenden Fassung 
sowie der §§ 1, 2 und 11 des Thüringer Kommunalabgabenge-
setzes (ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
September 2000 (GVBl. S. 301) in der jeweils geltenden Fassung 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Silbitz in seiner Sitzung am 
05.07.2018 folgende Verwaltungskostensatzung beschlossen:

§ 1
Für Amtshandlungen im Bereich des eigenen Wirkungskreises 
werden das Thüringer Verwaltungskostengesetz in der jeweils 
geltenden Fassung und die Thüringer Allgemeine Veraltungs-
kostenordnung in der beigefügten Form für anwendbar erklärt.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verwaltungskostensatzung 
der Gemeinde Silbitz vom 04.07.2005 außer Kraft.

Silbitz, den 01. Okt. 2018

Mahl
Bürgermeister
Gemeinde Silbitz - Siegel -

Impressum

Amtsblatt der VG „Heideland-Elstertal-Schkölen“
Herausgeber: VG „Heideland-Elstertal-Schkölen“
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, Langewiesen, In den Folgen 43, 
98693 Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de,
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Herr Bierbrauer, Gemeinschaftsvorsitzender und die Bürgermeister der 6 Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft und der Stadt Schkölen
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Carsten Stein, erreichbar unter Tel.: 0173 
/ 2923797, E-Mail: c.stein@wittich-langewiesen.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der An-
schrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigen-
preisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine ge-
naue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandun-
gen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungs-
gebiet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto 
und 7% MWSt.) beim Verlag bestellen.
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ThürAllgVwKostO - Allgemeines Verwaltungskostenverzeichnis

Anlage (zu § 1)

Nr. Gegenstand Bemessungsgrundlage Gebühr/rr A// uslage
Euro

1 2 3 4
1 Gebühren

Anmerkung zu Nr. 1:
Bei Genehmigungen im Sinne der Richtlinie 2006/123/EG des
Europäischen Parlaments und des Rates vom 12.12.2006
über Dienstleistungen im Binnenmarkt (ABl. L 376 vom
27.12.2006, S. 36) in der jeweils geltenden Fassung sind
entsprechend Artikel 13 Abs. 2 Satz 2 Gebühren nach dem
Kostendeckungsprinzip zu bemessen (§ 21 Abs. 4
Satz 3 ThürVwKostG).

1.1 Allgemeine öffentliche Leistungen
wie Genehmigungen, Anerkennungen, Erlaubnisse, Zustim-
mungen, Gestattungen, Fristverlängerungen und andere öf-
fentliche Leistungen, soweit in anderen Rechtsvorschriften
weder eine besondere Gebühr bestimmt noch Gebührenfrei-
heit vorgesehen ist

5,00
bis 50.000,00

1.2 Auskünfte, Akteneinsicht
1.2.1 Schriftliche und mündliche Auskünfte aus amtlichen oder

sonstigen Unterlagen mit Ausnahme einfacher schriftlicher
und mündlicher Auskünfte

nach Zeitaufwand
(Nr. 1.4)

1.2.2 Gewährung von Einsicht in amtliche Akten, Karteien, Bücher,
Datenträger usw. außerhalb eines anhängigen Verfahrens

1.2.2.1 wenn ein Beschäftigter die Einsichtnahme dauernd beaufsich-
tigen muss

nach Zeitaufwand
(Nr. 1.4)

1.2.2.2 in anderen Fällen je Akte, Kartei, Buch,
Datenträger usw.

4,00
mind. 8,00

1.2.2.3 Zuschlag zu Nr. 1.2.2.1 und 1.2.2.2 bei weggelegten Akten,
Karteien, Büchern, Datenträgern usw.

je Akte, Kartei, Buch,
Datenträger usw.

4,00

1.2.2.4 Zuschlag zu Nr. 1.2.2.2 für die Versendung von Akten, auch
von Bußgeldakten außerhalb eines Bußgeldverfahrens; die
Auslagen sind mit der Gebühr abgegolten

je Sendung 13,50

1.3 Beglaubigungen, Bescheinigungen, Zeugnisse
Anmerkung zu Nr. 1.3:
Gebührenfrei sind:
1. Zeugnisse und Bescheinigungen in folgenden Angele-

genheiten:
Besuch von Schulen und anderen Lehranstalten,
Zahlung von Ruhe-, Witwen- und Waisengeld, Kran-
kengeld, Beihilfen, Unterstützungen und ähnlichen So-
zialleistungen aus öffentlichen oder privaten Kassen,
Totenscheine, Bestattungsscheine,
Angelegenheiten der Schwerbehinderten und

2. öffentliche Leistungen nach Nr. 1.3.3 und 1.3.4, soweit
sie sich auf Urkunden der Jugendämter nach § 59 Abs. 1
des Achten Buches Sozialgesetzbuch - Kinder- und Ju-
gendhilfe - in der Fassung vom 11. September 2012
(BGBl. I S. 2022) in der jeweils geltenden Fassung be-
ziehen.

1.3.1 Beglaubigungen von Unterschriften 8,00
1.3.2 Beglaubigungen von Abschriften, Fotokopien usw.,
1.3.2.1 die die Behörde selbst hergestellt hat je Urkunde 4,00
1.3.2.2 in anderen Fällen je Seite 0,80

mind. 8,00
1.3.3 Bestätigung der Echtheit einer in amtlicher oder öffentlicher

Funktion geleisteten Unterschrift auf einer deutschen Urkunde
zwecks Legalisation

je Urkunde 20,00

1.3.4 Ausstellung der Apostille nach Artikel 3 oder Prüfung nach
Artikel 7 des Haager Übereinkommens vom 5. Oktober 1961
zur Befreiung ausländischer öffentlicher Urkunden von der
Legalisation (BGBl. 1965 II S. 875, 876) in der jeweils gelten-
den Fassung oder Beglaubigung oder entsprechende Förm-
lichkeit aufgrund eines anderen Abkommens der Bundesre-
publik Deutschland mit dem Ausland über den Verzicht auf
die Legalisation von Urkunden und andere Förmlichkeiten

je Urkunde 20,00

1.3.5 Andere Zeugnisse und Bescheinigungen je Zeugnis, je Be-
scheinigung

5,00
bis 100,00

1.4 Gebühren nach dem Zeitaufwand
Anmerkung zu Nr. 1.4:
Gebühren nach Nr. 1.4 sind zu erheben, wenn für eine öffent-
liche Leistung eine Gebührenbemessung nach Zeitaufwand
bestimmt ist oder Wartezeiten entstanden sind, die der Kos-
tenschuldner zu vertreten hat.
Mit diesen Gebühren ist der Zeitaufwand der Beschäftigten
abzugelten, die an der Vornahme der öffentlichen Leistung
direkt beteiligt sind. Die Tätigkeit von Hilfskräften (z.B. Fahrer,
Schreibkräfte) ist in der Berechnung der Gebühren nach dem
Zeitaufwand berücksichtigt. Entsprechende Gebühren sind
daher nicht gesondert zu erheben. Anzusetzen sind ebenfalls
der durchschnittliche, auch anteilige Zeitaufwand für die Vor-
bereitung und die Nachbereitung der eigentlichen öffentlichen
Leistung sowie für etwaige Wegezeiten. Hierfür kann ein pau-
schalierter, auch gestaffelter Betrag oder der Zeitaufwand bis
zu einer Obergrenze zugrunde gelegt werden.

1.4.1 Gebühren für die regelmäßige Tätigkeit
1.4.1.1 Beamte des höheren Dienstes und vergleichbare Arbeitneh-

mer
je 15 Minuten 20,50

1.4.1.2 Beamte des gehobenen Dienstes und vergleichbare Arbeit-
nehmer

je 15 Minuten 15,50

1.4.1.3 übrige Beschäftigte je 15 Minuten 12,50
1.4.2 Zuschlag zu Nr. 1.4.1.1 bis 1.4.1.3 für Tätigkeiten außerhalb

der üblichen Dienstzeit
25 v. H. der Kosten
nach Nr. 1.4.1.1 bis
1.4.1.3

mind.15,00

1.4.3 Leistungen nach § 1 Abs. 4 des Thüringer Prüfungs- und
Beratungsgesetzes vom 25. Juni 2001 (GVBl. S. 66) in der
jeweils geltenden Fassung, soweit hierfür keine Erstattung
von Auslagen nach § 11 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ThürVwKostG
erfolgt

1.4.3.1 Beratungen in Fragen der Organisation und Wirtschaftlichkeit
der Verwaltung

nach Zeitaufwand
(Nr. 1.4.1 bis 1.4.2)

1.4.3.2 Beratungen in Fragen der Planung und Abwicklung von In-
vestitionen

nach Zeitaufwand
(Nr. 1.4.1 bis 1.4.2)

2 Auslagen
Anmerkung zu Nr. 2:
Auslagen (§ 11 ThürVwKostG) sind, soweit nicht durch ein
oder aufgrund eines Gesetzes etwas anderes bestimmt ist,
auch dann zu erheben, wenn für die öffentliche Leistung
selbst Gebührenfreiheit besteht. Regelmäßig mit der öffentli-
chen Leistung anfallende Auslagen sind bei der Berechnung
der Gebührenhöhe zu berücksichtigen.
Auslagen bis 25 Euro sind nicht zu erheben, wenn es sich um
Amtshilfe nach § 8 Abs. 1 Satz 2 des Thüringer Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (ThürVwVfG) in der Fassung vom

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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1.3.2 Beglaubigungen von Abschriften, Fotokopien usw.,
1.3.2.1 die die Behörde selbst hergestellt hat je Urkunde 4,00
1.3.2.2 in anderen Fällen je Seite 0,80

mind. 8,00
1.3.3 Bestätigung der Echtheit einer in amtlicher oder öffentlicher

Funktion geleisteten Unterschrift auf einer deutschen Urkunde
zwecks Legalisation

je Urkunde 20,00

1.3.4 Ausstellung der Apostille nach Artikel 3 oder Prüfung nach
Artikel 7 des Haager Übereinkommens vom 5. Oktober 1961
zur Befreiung ausländischer öffentlicher Urkunden von der
Legalisation (BGBl. 1965 II S. 875, 876) in der jeweils gelten-
den Fassung oder Beglaubigung oder entsprechende Förm-
lichkeit aufgrund eines anderen Abkommens der Bundesre-
publik Deutschland mit dem Ausland über den Verzicht auf
die Legalisation von Urkunden und andere Förmlichkeiten

je Urkunde 20,00

1.3.5 Andere Zeugnisse und Bescheinigungen je Zeugnis, je Be-
scheinigung

5,00
bis 100,00

1.4 Gebühren nach dem Zeitaufwand
Anmerkung zu Nr. 1.4:
Gebühren nach Nr. 1.4 sind zu erheben, wenn für eine öffent-
liche Leistung eine Gebührenbemessung nach Zeitaufwand
bestimmt ist oder Wartezeiten entstanden sind, die der Kos-
tenschuldner zu vertreten hat.
Mit diesen Gebühren ist der Zeitaufwand der Beschäftigten
abzugelten, die an der Vornahme der öffentlichen Leistung
direkt beteiligt sind. Die Tätigkeit von Hilfskräften (z.B. Fahrer,
Schreibkräfte) ist in der Berechnung der Gebühren nach dem
Zeitaufwand berücksichtigt. Entsprechende Gebühren sind
daher nicht gesondert zu erheben. Anzusetzen sind ebenfalls
der durchschnittliche, auch anteilige Zeitaufwand für die Vor-
bereitung und die Nachbereitung der eigentlichen öffentlichen
Leistung sowie für etwaige Wegezeiten. Hierfür kann ein pau-
schalierter, auch gestaffelter Betrag oder der Zeitaufwand bis
zu einer Obergrenze zugrunde gelegt werden.

1.4.1 Gebühren für die regelmäßige Tätigkeit
1.4.1.1 Beamte des höheren Dienstes und vergleichbare Arbeitneh-

mer
je 15 Minuten 20,50

1.4.1.2 Beamte des gehobenen Dienstes und vergleichbare Arbeit-
nehmer

je 15 Minuten 15,50

1.4.1.3 übrige Beschäftigte je 15 Minuten 12,50
1.4.2 Zuschlag zu Nr. 1.4.1.1 bis 1.4.1.3 für Tätigkeiten außerhalb

der üblichen Dienstzeit
25 v. H. der Kosten
nach Nr. 1.4.1.1 bis
1.4.1.3

mind.15,00

1.4.3 Leistungen nach § 1 Abs. 4 des Thüringer Prüfungs- und
Beratungsgesetzes vom 25. Juni 2001 (GVBl. S. 66) in der
jeweils geltenden Fassung, soweit hierfür keine Erstattung
von Auslagen nach § 11 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ThürVwKostG
erfolgt

1.4.3.1 Beratungen in Fragen der Organisation und Wirtschaftlichkeit
der Verwaltung

nach Zeitaufwand
(Nr. 1.4.1 bis 1.4.2)

1.4.3.2 Beratungen in Fragen der Planung und Abwicklung von In-
vestitionen

nach Zeitaufwand
(Nr. 1.4.1 bis 1.4.2)

2 Auslagen
Anmerkung zu Nr. 2:
Auslagen (§ 11 ThürVwKostG) sind, soweit nicht durch ein
oder aufgrund eines Gesetzes etwas anderes bestimmt ist,
auch dann zu erheben, wenn für die öffentliche Leistung
selbst Gebührenfreiheit besteht. Regelmäßig mit der öffentli-
chen Leistung anfallende Auslagen sind bei der Berechnung
der Gebührenhöhe zu berücksichtigen.
Auslagen bis 25 Euro sind nicht zu erheben, wenn es sich um
Amtshilfe nach § 8 Abs. 1 Satz 2 des Thüringer Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (ThürVwVfG) in der Fassung vom
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1. Dezember 2014 (GVBl. S. 685) in der jeweils geltenden
Fassung handelt.
Übersteigen die Auslagen den Betrag von 25 Euro, so sind
diese nicht zu erheben, wenn eine Behörde des Landes um
Amtshilfe ersucht hat (§ 8 Abs. 1 Satz 3 ThürVwVfG).
Werden mehrere Dienstgeschäfte außerhalb der Dienststelle
hintereinander durchgeführt, werden alle Auslagen nach
Nr. 2.2.1.2 und 2.2.2 sowie § 11 Abs. 1 Satz 1
Nr. 4 ThürVwKostG durch die Zahl der Dienstgeschäfte geteilt
und den einzelnen Kostenschuldnern berechnet.
Die Auslage für den Personenkraftwagen nach Nr. 2.2.2.2
kommt zur Anwendung, wenn der zur Erbringung der öffentli-
chen Leistung beauftragte Bedienstete das Fahrzeug selbst
steuert (Selbstfahrer).

2.1 Schreibauslagen, Fotokopien
2.1.1 Maschinengeschriebene Ausfertigungen oder Abschriften, die

vom Kostenschuldner besonders beantragt oder die aus vom
Kostenschuldner zu vertretenden Gründen notwendig wurden

2.1.1.1 bei fortlaufendem Text in deutscher Sprache je Seite DIN A4 6,70
2.1.1.2 in fremder Sprache oder in Tabellenform nach Zeitaufwand

(Nr. 1.4)
2.1.2 Anfertigen von Kopien bis DIN A3, die vom Kostenschuldner

besonders beantragt oder die aus vom Kostenschuldner zu
vertretenden Gründen notwendig wurden, unabhängig von
der Art der Herstellung und der Art des Übermittlungsmedi-
ums,
für die ersten 50 Seiten je Seite 0,50
für jede weitere Seite je Seite 0,15
für die ersten 50 Seiten in Papierform in Farbe je Seite 1,00
für jede weitere Seite in Papierform in Farbe je Seite 0,30

2.1.3 Anfertigen von Kopien in Papierform größer als DIN A3, die
vom Kostenschuldner besonders beantragt oder die aus vom
Kostenschuldner zu vertretenden Gründen notwendig wur-
den,
in schwarz-weiß

je Seite 3,00

in Farbe je Seite 6,00
2.1.4 Überlassung von elektronisch gespeicherten Dateien anstelle

von Ausfertigungen, Abschriften oder Kopien in Papierform
je Datei 1,50

2.2 Benutzung von Dienstfahrzeugen
2.2.1 Auslagen für den Fahrer
2.2.1.1 Kosten für den Fahrer sind nur zu erheben, soweit der Kos-

tenschuldner besondere Wartezeiten des Fahrers zu vertre-
ten hat

nach Zeitaufwand
(Nr. 1.4)

2.2.1.2 Reisekosten des Fahrers sind in jedem Fall anzusetzen nach § 11 Abs. 1
Satz 1
Nr. 4 ThürVwKostG

2.2.2 Auslagen für den Personenkraftwagen
2.2.2.1 mit Fahrer je km 0,60
2.2.2.2 ohne Fahrer je km 0,30
2.3 Sonstige Auslagen
2.3.1 Aufwendungen für die Verwahrung und Verpflegung von Per-

sonen und Tieren
in voller Höhe

2.3.2 Aufwendungen für die Verwahrung von Sachen in voller Höhe
2.3.3 Aufwendungen für die Beförderung von Personen, Tieren und

Sachen
in voller Höhe

2.3.4 Aufwendungen für die Benutzung fremder Gegenstände in voller Höhe
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einmal unseren herzlichen Glückwunsch, aber auch ein großes 
Dankeschön an alle, die sich in diesem Jahr diesem spannenden 
Wettbewerb gestellt haben. Ich möchte mich aber natürlich auch 
ausdrücklich bei allen Menschen bedanken, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.

Auch in unserer Grund- und Regelschule gibt es zahlreiche Akti-
vitäten. So konnte mit Hilfe des Schulfördervereins, den Kollegi-
en der beiden Schulen, der Gemeinde, der Fa. Lohnschweißerei 
Hollstein und nicht zuletzt der Fa. Garten- und Landschaftsbau 
Ronny Rönsch ein neues grünes Klassenzimmer auf dem Gelän-
de der Schule errichtet werden. Neben zahlreichen Sponsoren 
wurde ein Großteil des Geldes vom Thüringer Ministerium für 
Umwelt, Energie und Naturschutz zur Verfügung gestellt. Aber 
ohne die vielen Privat- und Firmenspenden wäre die Umsetzung 
dieses Projektes nicht möglich gewesen. Ein ganz großes Dan-
keschön gilt daher diesen „Paten“ des Grünen Klassenzimmers, 
die mit ihrem finanziellen Einsatz einen großen Beitrag für die Re-
alisierung geleistet haben. Ich finde, dass dieser Einsatz einmal 
mehr der Beweis dafür ist, dass unsere Region hinter unserem 
Schulstandort steht und diesen mit vollen Kräften unterstützt. Ich 
habe mich in diesem Fall besonders gefreut, dass die Initiative 
zu diesem Projekt in erster Linie durch Eltern gestartet wurde. 
Sie haben mit viel Engagement, Zeitaufwand und wahrschein-
lich auch vielen Nerven die Umsetzung auf den Weg gebracht, 
das Projekt begleitet und schließlich auch zum Erfolg gebracht. 
Die feierliche Einweihung des Grünen Klassenzimmers erfolgte 
im Rahmen eines Tages der offenen Tür beider Schulen. Dieser 
Tag wurde unter anderem dafür genutzt, den Schülerinnen und 
Schülern der jetzigen vierten Klasse einen ersten Einblick in 
den Schulalltag der Regelschule zu gewähren. Leider entspricht 
der aktuelle bauliche Zustand keinesfalls dem, was wir uns alle 
wünschen. Leider sind die Möglichkeiten der Gemeinde hinsicht-
lich der Immobilie stark begrenzt, da der Kreis der Schulträger  
und damit für die Immobilie zuständig ist. Doch wir kämpfen im 
Kreistag stets und ständig um eine Verbesserung der baulichen 
Situation der Schule. Zum letzten Kreistag konnten wir bei die-
sem Kampf auch einen kleinen Erfolg verbuchen: Durch einen 
entsprechenden Antrag konnten wir einen parteiübergreifenden 
Beschluss erwirken, die Fenster der Regelschule im kommen-
den Jahr zu erneuern. Ich bin davon überzeugt, der Landrat wird 
schnellstmöglich die notwendigen Maßnahmen zur Umsetzung 
des Beschlusses in die Wege leiten.

Am 26.10. hat der Kulturverein seinen ersten Rock’n‘Roll-Abend 
veranstaltet. Zunächst konnten die Besucher ab 17.30 Uhr eine 
Rock´n´Roll Tanzstunde absolvieren, um dann direkt im An-
schluss die gelernten Schritte zur Live Musik der Band „The 
Good Rockin Daddies“ anzuwenden. Mit 140 Gästen war die 
Veranstaltung ein voller Erfolg. Auch dank der Unterstützung des 
Rock`n´Roll-Stammtisches SHK wurde der Klubhaussaal nicht 
nur musikalisch in die Zeit der Petticoats, Haartollen und Lack-
schuhe zurückversetzt. Es war ein rundum gelungener Abend. 
Vielen, vielen Dank an alle, die diese Veranstaltung so hervor-
ragend organisiert haben. Danke an alle Besucher und Unter-
stützer. Und natürlich Danke an den Kulturverein, der den Mut 
hatte, ein solches Event auf die Beine zu stellen. Der Erfolg trägt 
diesem Mut absolut Rechnung.

Im letzten Amtsblatt ist mir leider ein kleiner Fehler unterlau-
fen, den ich in diesem Bericht unbedingt korrigieren möchte: 
Natürlich begrüßen wir Laura - nicht Sarah - als unsere neue 
Unterstützung im Klubhaus im Rahmen ihres Bundesfreiwilligen-
dienstes. Ich hoffe, Laura verzeiht mir diesen Fehler. Das gibt mir 
allerdings die Gelegenheit, ihr für ihre bereits geleistete Arbeit 
zu danken.

Ich habe bereits von vielen positive Rückmeldungen erhalten, 
wie gut sich diese junge Frau in die Klubhausarbeit einbringt. Es 
gibt noch mehr Beispiele, dass sich zunehmend auch junge Leu-
te ehrenamtlich in die Gestaltung und Weiterentwicklung unseres 
Ortes einbringen.

Ihr Bürgermeister
Uwe Berndt

Gemeinde Crossen an der Elster

Liebe Crossenerinnen, liebe Crossener,
allmählich ist der Herbst vollständig bei uns angekommen. Früh 
am Morgen sieht man den Raureif auf den Dächern, die Bäume 
lassen die gefärbten Blätter zu Boden fallen, unsere Kleidung 
wird immer dicker und die Tage immer kürzer. Im letzten Monat 
ist natürlich auch wieder so einiges in unserem schönen Ort 
Crossen geschehen.

In der letzten Gemeinderatssitzung hat der Gemeinderat mehr-
heitlich beschlossen, unser Schloss von der Stadt Bad Köstritz 
zu erwerben. Die Meinungen zu diesem Beschluss gingen von 
„Das ist ein historischer Tag für Crossen“ bis hin zu „Das ist ja 
nur ein Klotz am Bein“. Ich persönliche sehe es keinesfalls als 
„Klotz am Bein“ der Gemeinde, ich sehe es vielmehr als große 
Chance für Crossen, aber auch für die gesamte Region. Bis heu-
te gilt unser Schloss als Meisterwerk des Barocks in Thüringen. 
Wir können daher zu Recht stolz auf dieses – auf unser – ein-
zigartiges Kulturdenkmal sein. Viel zu lange mussten wir darauf 
verzichten – Viel zu lange konnten wir nicht unseren traumhaften 
Saal bestaunen, nicht durch die verwinkelten Gänge des Schlos-
ses schleichen oder den Ausblick vom Schlossturm über unsere 
Gemeinde genießen. Jetzt haben wir die einmalige Möglichkeit, 
die Zukunft unseres Schlosses selbst zu gestalten. Diese Chan-
ce sollten wir gemeinsam nutzen. Zumal bekommen wir für die 
Umsetzung beste Startbedingungen: Der Freistaat Thüringen 
hat gegenüber dem Gemeinderat die Zusicherung erteilt, den 
Kaufpreis des Schlosses zu übernehmen. Auch eine darüber hi-
naus gehende Förderung für die Sanierung des Schlosses wur-
de unserer Gemeinde durch das Land in Aussicht gestellt. Und 
auch der Schlossverein wird uns eine große finanzielle Bürde 
nehmen, denn dieser hat beschlossen – wie bereits unter Ei-
gentum der Stadt Bad Köstritz - die laufenden Betriebskosten zu 
übernehmen. Auch bei der Verwaltung des Schlosses und der 
Organisation von Veranstaltungen wird die Gemeinde mit dem 
Verein einen verlässlichen Partner haben. Das Risiko für uns hält 
sich somit in sehr engen Grenzen. Dieser kleinen Unsicherheit 
steht immer noch die Gefahr gegenüber, dass Reichsbürger ihre 
Kaufabsichten umsetzen oder unser Schloss wieder in die Hän-
de von Spekulanten fällt. Damit würde der Verfall immer weiter 
voranschreiten und ein öffentlicher Zugang für die Bürgerinnen 
und Bürger bliebe wieder für eine lange Zeit verwehrt. Die letzten 
Monate haben deutlich das hohe Interesse an unserem Schloss 
gezeigt. Für viele Crossenerinnen und Crossener meiner Gene-
ration oder den Generationen vor mir, ist das Schloss ein Symbol 
der Heimat. Jeder kennt wohl dieses Gefühl, nach einem Urlaub 
oder einem längeren Aufenthalt außerhalb Crossens, den Etz-
dorfer Berg herunterzufahren, das Schloss zu sehen und dieses 
Gefühl des nach Hause kommens zu spüren. Dieses Gefühl sol-
len auch noch viele Generationen nach uns empfinden. Lassen 
sie uns nicht nur deshalb dieses Projekt gemeinsam anpacken 
und unser Schloss wieder mit Leben und Ideen füllen. Ich möch-
te mich an dieser Stelle ausdrücklich beim Freistaat Thüringen, 
dem Stadtrat von Bad Köstritz, dem Verein Freunde und Förderer 
des Schlosses Crossen und unserer Gemeinde bedanken, dafür, 
dass wir diesen Weg gemeinsam gehen.

Unser 4. Bauernmarkt fand am 13. Oktober in und um das Klub-
haus statt. Zum zweiten Mal wurde neben dem Bauernmarkt 
auch ein Kreativmarkt im Saal angeboten. Insbesondere durch 
die gute Organisation des Klubhausteams und den vielen flei-
ßigen Helfern ist es uns erneut gelungen, eine tolle Veranstal-
tung auf die Beine zu stellen. Wir konnten nicht nur Besucher 
aus der Region begrüßen, sondern es waren auch zahlreiche 
Kennzeichen aus Leipzig, Sömmerda, Greiz und vielen weite-
ren Regionen zu sehen. Bei strahlendem Sonnenschein jagte 
ein Höhepunkt den anderen. Das Highlight war aber natürlich 
auch in diesem Jahr der Wettbewerb um die beste Sülze. In die-
sem Jahr ging der erste Platz nach Schkölen, Frau Elsner hatte 
den 5 Juroren die beste Sülze zubereitet. Von dieser Stelle noch 
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auch all den fleißigen Helfern, welche durch ihr großes Arran-
gement zum Gelingen dieses fantastischen Tages beigetragen 
haben. Wir bedanken uns ebenfalls bei dem „Kleingartenverein 
Flurgraben e.V.“ und Carmen mit all den jungen Helfern des Ju-
gendklubs für die kunterbunten Blumen und die herbstliche so-
wie gestalterische Ausstattung des Innen- und Außenbereichs. 
Weiterhin möchten wir uns auf diesem Wege recht Herzlich bei 
den Crossener Burschenverein bedanken, welche uns nun auch 
schon das vierte Jahr nicht nur unterstützen, in dem sie alle durs-
tigen Seelen fleißig versorgen, sondern auch für unsere Akteure 
und Künstler die Getränke sponsern. Wir freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Jahr, in dem wieder viele Überraschungen auf 
Euch warten!

Weitere buntgemischte Veranstaltungen konnten wir im Oktober 
erleben. Wie zum Beispiel unsere Buchlesung „Briefe und Er-
innerungen eines Grenzsoldaten 1969/70“ mit Wilfried Schober, 
bei welcher viele interessante Gespräche aufkamen und auch 
die eine oder andere Erinnerung wieder wach wurde. Sehr unter-
haltsam war auch das „Krimi-Cafe“ mit dem Stück „Betriebsfeier 
mit Mord“. Bei schönem Wetter kann jeder wandern, doch bei 
Regen nur die hart gesottenen. Das sagten sich die 20 Wander-
lustigen bei der Herbstwanderung nach Dietendorf. Vom Bahnhof 
Crossen aus ging es mit dem Zug nach Wetterzeube. Von hier 
aus zog nun eine bunte Mischung von Regenschirmen, Gummi-
stiefeln und Regencapes nach Dietendorf. Dort wartete bereits im 
gemütlichen Gasthof „Zu den 3 Linden“ ein wärmender Schluck 
und lecker Mittagessen. Nach der erholsamen Pause und etwas 
Aufwärmung ging es wieder nach Wetterzeube, nun aber Rich-
tung sondern zum Wehr und alte Mühle. Die Sonne hatte eine 
kleine Belohnung für all die fröhlichen Wanderer und begleitete 
uns von nun an auf unserem Weg. Bei heißem Glühwein und Tee 
erzählte uns Herr Fiedler die Geschichte rund um das Wehr und 
die Mühle. Mit reichlichen Informationen und guter Laune bega-
ben wir uns auf die Rückfahrt. Die nächste Wanderung wird uns 
durchs Rosental in Richtung Etzdorf führen.

Ein großer Erfolg war natürlich auch die Rock‘n‘Roll Party mit 
„The Good Rockin Daddies“. Gäste aus Nah und fern, feierten 
eine wirklich coole Party ganz im Style der Wilden 50er/60er 
Jahre. Vielen Dank an alle Gäste, Musiker und den Kulturverein 
Crossen e.V. als Veranstalter.

Vorankündigungen - Veranstaltungen Klubhaus sowie 
dem Seniorenbüro

11.11., 17:30 Uhr, „Abend auf Portugiesisch mit Geschmack 
& Tanz“, Freuen Sie sich auf „Hähnchen nach Algarveart mit me-
diterranen Vorspeisen und Live-Musik zum Tanzen & Lauschen 
mit H. Kucz“, KVV: Klubhaus Crossen, 27,50 € inkl. Speisen & 
Portwein als Willkommensgruß, Einlass 17:00 Uhr

12.11., 10:00 Uhr, „Sanfte Gymnastik für Körper & Geist“ mit 
Marion (weiter jeweils aller 2 Wochen)

17.11., 16:00 Uhr, LESE CAFE „Miteinander & Füreinander 
Lesen“ bei Kaffee & Kuchen, Lieblingsbuch mitbringen, selber 
lesen oder einfach nur lauschen und Kaffee genießen. Der Kul-
turverein lädt ein.

20.11., 9:00 Uhr, „Dienstags-Frühstücks-Treff“

27.11., 19:00 Uhr, Kulturdienstag, „Vintage Paint - Schöne Ver-
wandlung alter Möbel und Dinge“ mittels Kreidefarben, Schab-
lonen und Wachsen sowie deren Anwendung u. Techniken, mit 
Ute Dobermann.
Voranmeldung ist notwendig!

28.11., 15:00 Uhr, „Mit Papier durch die Jahreszeiten“, Erstel-
len von Blüten, Schmetterlingen bis hin zu Sternen.

05.12., 15:00 Uhr „Vorweihnachtliches Basteln“ - bei Tee, 
Kaffee, Glühwein, Fettbrot & Gebäck. Wir werden Gestecke 
und Deko für unsere Senioren-Weihnachtsfeier gestalten. Ger-
ne sind weitere Ideen mit einzubringen. Wer noch Material und 
Werkzeug (Schere, Stifte, Klebepistole u.s.w.) zu Hause hat, 
kann das natürlich gerne mit bringen. Auch Tannengrün, Zapfen 
und diverse andere Materialien dürfen mitgebracht werden.

Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
Vor 100 Jahren am 11.11.1918 wurde der 1 Weltkrieg be-
endet.

Rund 65 Millionen Soldaten wurden insgesamt im Ersten 
Weltkrieg eingesetzt. Von ihnen starben neun Millionen.

Aus diesem Anlass findet am 11.11. um 14.00 Uhr in der 
Crossener Kirche ein Gottesdienst statt. Anschließend ca. 
15.00 Uhr wird zum Gedenken an die Opfer von der Kirche, 
der Gemeinde, dem Schlossverein und der Bundeswehr am 
Kriegerdenkmal in Crossen ein Kranz niedergelegt.

Neues aus dem Klubhaus

Rückblick - Veranstaltungen Klubhaus und Seniorenbüro

Kunterbunte Stimmung, so bunt wie das Herbstlaub, bei som-
merlichen Temperaturen - das war er der 4. Bauern- und Kreativ-
markt im und um das Klubhaus Crossen.

Ein lebhaftes-kreatives Gewimmel für groß und klein. Auch in die-
sem Jahr sorgten abwechslungsreiche Angebote, ob kultureller, 
lukullischer oder kreativer Art für einen Tag voller Erlebnisse. Es 
wurde mitgesungen, gestaunt, gelauscht, geschlemmt, gebas-
telt und gekauft. Dabei möchten wir natürlich nicht verpassen ein 
großes Dankeschön an alle Händler, Vereine, Künstler, Akteure 
und natürlich an alle unsere lieben Gäste auszudrücken. Die Krö-
nung in diesem Jahr war natürlich neben dem 2. Kreativmarkt 
wieder der Sülz-Contest „Crossen sucht die Super-Sülze“. Mit 
großer Akribie testeten die 5 Juroren die Sülzen von 5 privaten 
und gewerblichen Sülzspezialisten. In diesem Jahr gab eine „Ge-
winnerin“ Renate Elsner aus Schkölen. Herzlichen Glückwunsch 
und vielen Dank an alle Teilnehmer, für den Mut sich dieser gro-
ßen Herausforderung gestellt zu haben.

Auch die kleine Sonderausstellung „Als Grenzsoldat in der Mitte 
Deutschlands 1969/70“ von Wilfried Schober sowie die Galerie 
mit Gemälden und Collagen von B.-Meißgeier-Kregel erlangte 
großen Anklang und Interesse. Im übrigen können beide Ausstel-
lung weiterhin besichtigt werden. Ein riesiges Dankeschön gilt 
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01.02.19, Multivisions-Show „Große Wildnis Kamtschatka“ Der 
Abenteuertraum im fernen Osten Russlands mit Abenteuerfilmer 
„Ralf Schwan“

09.02.19, „Ein Abend mit Herbert Köfer“

Weiterhin findet statt:
- Line-Dance-Kurs
- Theatergruppe ist fleißig am Proben. Wer am Mitmachen 

noch Interesse hat, meldet sich bitte im Klubhaus!
Wir haben derzeit 2 neue Ausstellungen im Haus, zu welchen 
wir Sie gern einladen möchten. Zum einen über das Buch von 
W. Schober „Briefe und Erinnerungen eines Grenzsoldaten 
1969/70“ sowie eine kleine Galerie mit Bildern, Gemälden und 
Collagen von B.-Meißgeier-Kregel.

Räumlichkeiten von klein bis groß, für Feiern und Seminare 
können Sie bei uns mieten. Fragen Sie einfach nach!

Sprechzeiten im Klubhaus sind:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 18:00 
Uhr. Weitere Termine können Sie gerne telefonisch unter 036693 
248727 oder per E-Mail info@klubhaus-crossen.de vereinba-
ren.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Klubhausbüro.
Ihre Carla Meißgeier und Laura Poser

Wohnung zu vermieten!
Die Gemeinde Crossen hat ab sofort eine 3-Raum-Wohnung 
im 2. OG in der Flemmingstraße 11 (Altbau) zu vermieten.
Wohnffläche: 68,4 m²
Kaltmiete: 200,00 €
monatliche Nebenkosten: 130,00 €
Kaution: 3 Kaltmieten

Kontakt unter 0171 27 85 018

Gemeinde Heideland

Ortsteil Buchheim

Seniorenweihnachtsfeier
Die Einladung zur gemeinsamen Seniorenweih-

nachtsfeier der Gemeinden Walpernhain und 
Buchheim finden Sie liebe Senioren unter der 

Rubrik Gemeinde Walpernhain.

12.12., 15:00 - 21:00 Uhr, Einlass: 14:30 „Seniorenweihnachts-
feier“ bei Kaffee, weihnachtlichem Gebäck sowie einem lecke-
ren vorweihnachtlichem Mahl. Für Unterhaltung sorgt „Hendryk 
Kraus“ sowie die Kindergartenkinder mit einem weihnachtlichen 
Programm. Weiterhin gibt es wieder eine Tombola. Reservieren 
Sie sich Ihre Plätze. Kartenvorverkauf erfolgt im Klubhaus.

08.12., 14:00 Uhr, Weihnachtsmarkt vor und in der Crossener 
Kirche
Herzlich willkommen zu unserem Crossener Weihnachtsmarkt. 
Lassen Sie sich bei Glühwein, Punsch und vielen Leckereien in 
weihnachtliche Stimmung versetzen. Auch der Weihnachtsmann 
mit seinen „Rentieren“ kommt in diesem Jahr wieder zu den lie-
ben Kleinen und hat einige Überraschungen in seinem großen 
Knecht-Rubrecht-Sack. 14:00 Uhr ist Eröffnung. 14:30 Uhr er-
folgt eine kurze Andacht durch Pfarrer Hoffmann. Die Kinder vom 
Schulchor singen ab 15:00 Uhr weihnachtliche Lieder. Ab 17:00 
Uhr wird der Posaunenchor unter Leitung von Philipp Popp für 
Sie in der Kirche Lieder zum Advent spielen.

08.12., 18:00 Uhr, „Nach-Weihnachtsmarkt-Tanz-Party“ für 
Jung & Alt im Klubhaus. Der Kulturverein lädt ein!

16.12., 15:00 Uhr, „Der kleine Tag“ Musical für groß und klein, 
MU-TH Zeitz, KVV im Klubhaus Crossen

18.12., 19:00 Uhr, Kulturdienstag; „Midissage“ zur Bildergalerie 
von Brigitte Meißgeier-Kregel.

Vorschau 2019:

25.01.19, Gastiert das Fettnäpfchen im Klubhaus

19.01.19, Nachmittag Kinderfasching, Abends Faschings-Gala 
mit dem Karnevalsverein ZCV Zeitz
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Für die vielseitige Unterstützung und Mithilfe zum Gelingen des 
Kinderfestes möchten wir uns bei allen Helfern und langjährigen 
Sponsoren ganz herzlich bedanken.

- den fleißigen Backfrauen aus Großhelmsdorf
- Heimat- u. Pfingstverein Großhelmsdorf 1991 e.V.
- Landwirtschaftsbetrieb Herbert Ottenschläger, Großhelms-

dorf
- Landwirtschaftsbetrieb Angelika Bauer, Großhelmsdorf
- Sportgruppe Großhelmsdorf
- Familie Bernd Franz, Großhelmsdorf
- Jägervereinigung Großhelmsdorf
- Freiwillige Feuerwehr Großhelmsdorf
- Gemeinde Heideland
- Firma Jürgen Walther, Baumaschinenservice, Eisenberg
- Getränkehandel Hans-Joachim Tietze, Königshofen
- und weitere wichtige „stille“ Freunde unseres Ortes

Ohne die tatkräftige persönliche Hilfe und finanzielle Unterstüt-
zung wäre der erfolgreiche Ablauf nicht durchführbar gewesen. 
Hierfür nochmals mein persönlicher Dank.

Heiko Baumann Der Ortschaftsrat
Ortsteilbürgermeister Großhelmsdorf

Dankeschön - Es ist geschafft!
Aufgrund der hervorragenden Wetterbedingungen wurde zu Be-
ginn der Sommermonate durch Mitglieder des Feuerwehrvereins 
Großhelmsdorf e.V. mit der Erneuerung des Zaunes am Feuer-
löschteich begonnen. Nach dem Abriss der unsicheren Einzäu-
nung wurden neue Zaunfelder errichtet.
Weiter ging es dann der sehr pflegeintensiven und ständig durch-
nässten Grünfläche am Teich an den Kragen. Nach einiger Vor-
bereitung durch den Bauhof wurden an mehreren Wochenenden 
umfangreiche Tiefbau- und Schachtarbeiten sowie den Pflaster-
arbeiten zum Abschluss durchgeführt.
Die Fertigstellung des gesamten Zaunes erfolgte dann Anfang 
Oktober.

Hiermit möchte ich mich, auch im Namen des Ortschaftsrates, 
ganz herzlich bei allen aktiven Helfern aus dem Feuerwehrverein 
Großhelmsdorf e.V., dem Heimat- und Pfingstverein Großhelms-
dorf 1991 e.V. sowie weiteren Einwohnern unseres Ortsteiles für 
Ihre tatkräftige Unterstützung bedanken. Ein besonderer Dank 
gehrt hierbei an Herrn Markus Büchner.

Besondere Würdigung verdient hierbei die finanzielle Unterstüt-
zung durch den Feuerwehrverein Großhelmsdorf e.V. für die 
Übernahme eines Großteiles der angefallenen Kosten.

Heiko Baumann
Ortsteilbürgermeister

Ortsteil Etzdorf

Einladung zur Senioren- 
Adventsfeier in Etzdorf

Die Adventszeit naht…

Alle älteren Bürgerinnen und Bürger sind ganz herz-
lich zu einem gemütlichen Nachmittag am

Freitag, dem 30. November, ab 14:30 Uhr

in den Versammlungsraum der Ortsteilverwaltung 
eingeladen.

An einer festlich gedeckten Kaffeetafel werden Sie 
erwartet.
Wir wollen in angenehmer Runde Gespräche füh-
ren, wie beim letzten Mal mit Fotos Erinnerungen 
wecken, Neuigkeiten austauschen und Naschereien 
probieren.

Damit wir wissen, wieviel Gäste wir erwarten kön-
nen, bitten wir um eine kurze Rückmeldung bis zum 
27.11. bei Sigrun entweder persönlich oder per No-
tiz.

Wir freuen uns auf Sie.

Sehr geehrte Einwohner,
wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine 
von Vorfreude erfüllte, schöne und besinnliche 
Adventszeit!

Im Namen des Ortsteilrates

Veronika Wrede
Ortsteilbürgermeisterin

Ortsteil Großhelmsdorf

Ein herzliches Dankeschön
Am 01.09.2018, fand das Kinderfest in unserem Heideland-Orts-
teil Großhelmsdorf wieder einmal nach den Sommerferien statt. 
Die Vorbereitungen am Freitagnachmittag und am Sonnabend-
vormittag wurden routinemäßig unter Mithilfe von zahlreichen 
Freiwilligen rechtzeitig zur Mittagszeit abgeschlossen. Der an-
fänglich blaue Himmel trübte sich etwas ein, besserte sich aber 
im Laufe der Nachmittagsstunden wieder. Die zahlreich erschie-
nenen Kinder freuten sich über die Geschicklichkeitsübungen 
mit dem Minibagger, dem Zielschießen mit dem Löschschlauch 
der Feuerwehr oder auf die Hüpfeburg, welche wiederholt als 
Magnete wirkten. Aber auch noch weitere Attraktionen, die den 
Kindern wieder viel Spaß bereiteten, wurden bereit gehalten. 
Das Preiskegeln war wieder zum zentralen Anlaufpunkt für die 
Erwachsenen geworden. Auch das Setzen des traditionellen Kin-
dermaibaumes, einer Birke, war unter Hilfestellung einiger Eltern 
ein weiterer Höhepunkt am Nachmittag. Bei ausreichend Kaffee 
und Kuchen sowie Deftigem vom Hähnchenspieß oder Rost wur-
de es den Besuchern nicht langweilig. Den Hauptgewinn, ein 
Reh, gewann beim Preiskegeln im Stechen Steffen Wohlmacher 
aus Großhelmsdorf.
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Gemeinde Rauda

Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Senioren der Gemeinde Rauda sind herzlich zur 

Seniorenweihnachtsfeier
am Freitag, dem 07. Dezember 2018

um 14.00 Uhr ins Gemeindehaus
eingeladen.
Auf ihr Kommen freuen sich der Bürgermeister, der Ge-
meinderat sowie Stargast Erni. Persönliche Einladun-
gen mit Rückmeldeschein folgen.

Stadt Schkölen

Das sollten Sie lesen ...
Liebe Einwohner,

sind Sie sich eigentlich bewusst, dass in 5 Wochen Weihnachten 
ist? Der Kalender zeigt es Ihnen. Aber bis dahin haben wir erst 
noch den tristen November zu überstehen. Entsprechend den frü-
her geltenden Normalitäten hieß der November auch Windmond, 
Wintermonat oder Nebelung. Aber auch aufgrund der zahlrei-
chen Anlässe des Totengedenkens wie Allerheiligen, Martinstag, 
Buß- und Bettag oder Totensonntag ist der November als Trau-
ermonat bekannt. Vom Wetter sind wir wahrscheinlich wie schon 
im ganzen Jahr weit vom Normalen entfernt. Die zu warmen Zei-
ten gehen weiter. Schon im Laufe der ersten Woche ist es sehr 
mild geworden, Temperaturen um die 15° werden uns wohl den 
ganzen November über begleiten. Und die bitterste Nachricht ist 
sicher die, dass Regen Mangelware bleibt. Eine alte Bauernregel 
sagt: November warm und klar, wenig Segen fürs nächste Jahr. 
Muss ich das noch kommentieren? Aber lassen wir uns nicht den 
Rest des Jahres verderben, sondern machen wir das Beste aus 
der Situation. Die Kleingärtner haben jetzt z.B. alle Hände voll zu 
tun, um den Boden schwarz zu machen (Winterfurche) und um 
neue Obstbäume und Büsche zu pflanzen. Im nächsten Jahr soll 
ja noch mehr geerntet werden als dieses Jahr und alles möglichst 
Bio. Unsere größte Gartenanlage ist das Gelände unterhalb der 
Seiselitzer Straße in Schkölen. Ich gehe gern durch die Gärten 
und bewundere den Fleiß und den Einfallsreichtum der Garten-
pächter. Nicht zu vergessen die Lauben. Denken Sie aber bitte 
immer daran, wir haben ein Baurecht. Wenn Sie sich unklar sind 
über die Größe oder die Gestaltung, dann fragen Sie sicherheits-
halber in unserem Bauamt nach. Schön wäre es, wenn der eine 
oder andere brach liegende Garten wieder einen Pächter finden 
würde. In dem Zusammenhang möchte ich allen, die sich eh-
renamtlich in den Kleingartenvereinen engagieren, meinen Dank 
aussprechen für die Arbeit. Kleingärten sind Aushängeschilder 
für eine Region. Dafür lohnt es sich zu bewegen. Ich wünsche 
allen Kleingärtnern einen erfolgreichen grünen Daumen.

Einige Worte zu Veranstaltungen, die seit dem letzten Amtsblatt 
durchgeführt wurden. Ich hatte dort unter anderem unsere Hop-
fenkönigin LAURA I. vorgestellt. Inzwischen waren wir mit ihr und 
einer kleinen Delegation zum traditionellen Gallimarkt in Main-
burg (Hallertau). Laura hat sich und unsere Stadt dort toll prä-
sentiert. Das war beeindruckend und ich glaube, sie hat auch 

Ortsteil Königshofen

Rentnerweihnachtsfeier  
Königshofen

Wir laden traditionsgemäß alle Rentnerinnen  
und Rentner aus Königshofen zur

Weihnachtsfeier am 16.12.2018 um 15.00 Uhr
in den Gasthof „Auf der Heide“ ein. 

Einlass beginnt um 14:30 Uhr.

Für Speis und Trank ist gesorgt.
Die Getränke zahlt wieder jeder selbst.
Der Kindergarten „Heideknirpse“ eröffnet mit einem 
Programm. Herr Haupt sorgt mit seinem Partner für 
Unterhaltung und Stimmung, so dass wir alle einen 
gemütlichen Tag verleben werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Uwe Mischke
Ortsteilbürgermeister Ortsteilrat Königshofen

Ortsteil Lindau / Rudelsdorf

Einladung zur  
Weihnachtsfeier
Bitte schon vormerken!!!!

Zur diesjährigen Seniorenweihnachtsfeier
am Sonntag, dem 9. Dezember 2018 um 15.00 Uhr

in die Gaststätte „Zimmertal“ nach Lindau
laden wir hiermit ganz herzlich ein.

I. Fritzsche Ortsteilrat Lindau/Rudelsdorf
Ortsteilbürgermeisterin
Lindau/Rudelsdorf

Gleichzeitig möchten wir zum  
Weihnachtsliedsingen an der Bushaltestelle in 

Lindau am 23. Dezember einladen.



Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen - 13 - Nr. 11/2018

Entsorgungstermine im November/Dezem-
ber 2018 für Schkölen und Orte

Die Hausmülltonnen werden abgefahren

in allen Orten
am Montag, den 19.11., 03.12., 17.12. und am 31.12.2018

Die gelben Tonnen werden abgeholt

in Graitschen/H.
am Dienstag, den 20.11., 04.12. und am 18.12.2018
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 23.11., 07.12 und am 21.12.2018
in allen anderen Orten
am Montag, den 19.11., 03.12, 17.12. und am 31.12.2018

Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit

in Graitschen/H.
am Dienstag, den 13.11., 27.11. und am 11.12. 2018 sowie
am Sonnabend, den 22.12.2018
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 16.11., 30.11., 14.12. und am 28.12.2018
in allen anderen Orten
am Montag, den 12.11., 26.11., 10.12. und am 24.12.2018

Gemeinde Silbitz

Einladung zur  
Senioren-Weihnachtsfeier

Besinnliche Weihnachten - 
Zeit, einander Zeit zu schenken!

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Silbitz/Seifartsdorf,
Zeit für gute Freunde - die möchten wir uns gerne neh-
men und mit Ihnen gemeinsam bei unserer Weihnachts-
feier verbringen. Im Namen des Bürgermeisters und der 
Rot-Kreuz-Gemeinschaft Silbitz möchte ich Sie alle recht 
herzlich zu einem besinnlichen, stimmungsvollen Nach-
mittag

am Mittwoch, dem 05. Dezember,  
um 14.00 Uhr

ins Kulturhaus Silbitz

einladen.
Zusammen möchten wir Sie auf das Weihnachtsfest ein-
stimmen und würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. 
Nach dem Weihnachtsprogramm ist jeder bei Live-Musik 
zu einem „Tänzchen unterm Weihnachtsbaum“ herzlich 
eingeladen.
Ein Fahrdienst ist organisiert. Der Kleinbus fährt ca. 13.15 
Uhr ab Eingang Ärztehaus ab. Anschließend, ca. 13.30 
Uhr, werden die Seifartsdorfer jeweils an den Bushalte-
stellen im Ort abgeholt.

Bürgermeister
S. Mahl

Seniorenbeauftragte und Rot-Kreuz- 
Gemeinschaft Silbitz

Frau Uhlrich

in der Hallertau viele Bewunderer gefunden. Mit sehr viel Ach-
tung wurden wir in ihrer Heimat von Familie Fuss begleitet. Und 
das, nachdem erst wenige Tage vorher eine Brandkatastrophe 
in seiner Hopfenanlage wichtige Teile der Produktion zerstört 
hat. Mit großem Dank sind immer wieder die Feuerwehren der 
Region, die zum Einsatz waren, genannt wurden. Speziell auch 
unsere Kameraden der Schkölener Wehr, die eine der ersten am 
Brandherd war. Herr Fuss hat als sein spezielles Dankeschön die 
Kameraden der Wehren nach Löbitz in das dortige Kulturhaus 
eingeladen. Eine tolle Geste. Und eines hat er mir zu verstehen 
gegeben, es wird weitergehen mit dem Hopfen in unserer Regi-
on. Ich ziehe dafür meinen Hut.

Wenn ich schon beim Thema Feuerwehr bin, am 21.10. war in 
Wetzdorf der Tag der offenen Tür der dortigen Feuerwehr. Leider 
konnte ich nur kurz anwesend sein, aber es war für mich beein-
druckend. Ein wahnsinniges Interesse seitens der Bürger für ihre 
Feuerwehr und ein hervorragendes Programm, was durch die 
Kameraden an diesem Tag geboten wurde. Angefangen von den 
Kindern und Jugendlichen, die natürlich auch mit Feuerwehrau-
to und Martinshorn zur „Brandstelle“ gefahren wurden, über die 
Erklärung im Umgang mit Feuerlöschern bis zu richtigen Ein-
satzübung der aktiven Wehr. Danke an die Wehrführung und alle 
Kameradinnen und Kameraden in Wetzdorf. Das war ein Aus-
hängeschild in Sachen Werbung für die Feuerwehr.

Die Kameraden der Dothener Wehr haben ja bekanntermaßen 
in diesem Jahr ihr 90-jähriges Gründungsjubiläum gefeiert. Dafür 
gab es am 27. Oktober einen zünftigen Feuerwehrball. Gut gelun-
gen und sicher auch Ansporn für die nächste Zeit. Wir haben ja 
speziell in Dothen einiges geplant in Sachen Feuerwehrstandort.

Am gleichen Tag war in Schkölen der mdr zu Gast und drehte 
seine Sendung „mach dich ran“ auf dem Ratskellersaal. Vielleicht 
kennen Sie ja diese Sendung, montags ab 19.50 Uhr. Und wenn 
Sie speziell diese Sendung von Schkölen sehen wollen, dann 
müssen Sie am 14. Januar 2019 mdr einschalten, wie gesagt 
19.50 Uhr. Ich verrate Ihnen natürlich nicht, ob die Kandidaten 
aus Schkölen die 1.000 € gewonnen haben. Ein bisschen Span-
nung muss schon noch bleiben.

Und zu guter Letzt noch ein paar Worte zum Herbstfest des Ge-
sangvereins am 28. Oktober. Es gab leckeren Kuchen, ein unter-
haltsames und sehr gutes musikalisches Programm und natür-
lich Musik zum Tanzen. Herz, was willst du mehr. Vielleicht sind 
Sie ja das nächste Mal auch mit dabei.

In dem Sinne, bleiben oder werden Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Dr. Matthias Darnstädt

Unsere Stadt hat eine deutsche Vizemeisterin
Mareike Hüttich, die in Schkölen einen Friseursalon betreibt, hat 
auf der Meisterschaft der Friseure in Nürnberg in diesem Jahr 
den Titel einer Vizemeisterin im Haar-Braiding errungen. Dafür 
möchten wir ihr ganz herzlich gratulieren und wünschen ihr einen 
erfolgreichen Weg mit ihrem Friseursalon in Schkölen.
Und wenn Sie wissen wollen, was Haar-Braiding ist, dann gehen 
Sie doch einfach mal zu ihr hin. Der Salon ist im Gebäude Frie-
densplatz 3 (die älteren kennen das noch als frühere Fleischver-
kaufsstelle des KONSUMS).

Bürgermeister Dr. Matthias Darnstädt gratuliert Mareike Hüttig 
zum Gewinn des Deutschen Vizemeistertitels im Haar-Braiding
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Jagdgenossenschaft 
Wetzdorf

Einladung

Hiermit laden wir alle Eigentümer von bejagdbaren Flä-
chen in der Gemeinde Wetzdorf zur nächsten Genossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Wetzdorf 
recht herzlich ein.

Diese findet am
Freitag, dem 30.11.2018 um 19.00 Uhr

im Gasthof Rodegast in Wetzdorf
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher  

und Feststellung der ordnungsgemäßen  
Einladung der Versammlung

2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht Jagdpächter
5. Diskussion
6. Auszahlung Jagdpacht lt. Protokoll vom 10.11.2017

Die Auszahlung erfolgt mit Nachweis des  
Grundbuchauszuges (Ablichtung) bzw.
schriftlicher eidesstattlicher Erklärung über den  
Grundbesitz.

7. Schlusswort

Baumann
Jagdvorsteher

Gemeinde Walpernhain

Einladung zur  
Seniorenweihnachtsfeier

Oh es riecht gut, oh es riecht fein...

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,
wieder ist ein Jahr vergangen und wir möchten zu 
unserer gemeinsamen Weihnachtsfeier der Gemeinden 
Heideland OT Buchheim und Walpernhain recht herzlich 
einladen. Hierzu sind alle Senioren ab dem 60. Lebens-
jahr ganz herzlich willkommen. Wir möchten mit Euch 
einen besinnlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
und einem kleinen Programm verbringen.

Wann: am 02.12.2018
Wo: Saal in Walpernhain
Beginn: 13.30 Uhr
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit.

Günter Weihmann
Bürgermeister Walpernhain

Heiko Pabst
Ortsteilbürgermeister Buchheim

Der Vorstand der Volkssolidarität  
Königshofen bedankt sich
Die diesjährige Straßensammlung der Volkssolidarität im Oktober 
hat ein gutes Ergebnis erzielt. Wir bedanken uns bei allen die so 
großzügig gespendet haben. Die Hälfte des Betrages wird zentral 
verwendet und die andere Hälfte bleibt unserem Ortsverband er-
halten. Mit diesem Geld finanzieren wir unter anderem die Miete 
für unserer Räumlichkeiten im Gemeindehaus und die Turnhalle. 
Danke möchten wir auch den fleißigen Sammlern sagen.
Außerdem laden wir noch einmal alle sportbegeisterten Senio-
ren und solche die es werden wollen zu unserer wöchentlichen 
Gymnastikstunde donnerstags in die Turnhalle nach Königsho-
fen ein.
Wer Interesse hat bei uns mitzumachen ist herzlich eingeladen. 
Auch Gäste aus anderen Gemeinden sind bei uns immer herz-
lich willkommen.
Anfragen bitte an Elke Dittmar Tel. 46017 oder Gudrun Frische 
Tel. 51653 E-Mail an vs-koenigshofen@gmx.de

Der Vorstand
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Veranstaltungen

Kabarett Fettnäppchen präsentiert
am Freitag, dem 25. Januar 2019

im Klubhaus Crossen
„Eine Frau die schweigt - unterbricht man nicht“

mit Eva Maria Fastenau & Michael Seeboth.

Einlass 18:30 Uhr
Beginn 19:30 Uhr
Vorverkauf: direkt Clubhaus Crossen 
oder Blumenladen „Sonnenblume“ 
Crossen.
Infos: 03663/404011

Geflügelausstellung in Großhelmsdorf
Der RGZV Großhelmsdorf 
führt in diesem Jahr die 58. 
Kreisausstellung durch. Im 
Landwirtschaftsbetrieb von 
Herbert Ottenschläger in 
Großhelmsdorf wird die Aus-
stellung stattfinden. Geöffnet 
ist diese am 

Freitag, dem 23. November 
von 13.00 - 19.00 Uhr und 

am Samstag, dem 24. No-
vember von 9.00 - 18.00 Uhr.

Die Mitglieder des RGZV Großhelmsdorf würden sich über Ihren 
Besuch freuen.

Weihnachtsfeiern
Einladung zur Weihnachtsfeier

Alle Senioren der Ortsteile Hain-
chen und Kämmeritz sind herzlich 
zur gemeinsamen Weihnachtsfeier 
mit den Senioren von Schkölen am 
Sonnabend, den 08.12.2018 ab 
14.00 Uhr auf den Ratskellersaal 
nach Schkölen eingeladen.

Kettner
Ortsteilbürgermeister

Rückmeldung bitte bis zum 23.11.2018 an die Stadt 
Schkölen, Naumburger Str. 4, 07619 Schkölen, telefonisch 
unter 036694/4030oder per Fax an 036694/40320.

Rückmeldung
Ich/Wir nehme(n) mit .…. Personen 

an der Rentnerweihnachtsfeier am 08.12.2018

in Schkölen teil.

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

Vor- und Nachname

Sehr geehrte Senioren,
Wir bitten dringend um vorherige Anmeldungen für die 
Weihnachtsfeiern!
Vielen Dank.

Kaninchenausstellung  
am 23. und 24. November 2018  
im Norddeutschen Hof in Königshofen

Hallo Ihr Züchter und Halter!

Wir laden euch alle zur offenen Kreisausstellung nach Königs-
hofen ein.
Die Ausstellung wird am Samstag, dem 24.11.2018, 10.00 
Uhr durch den Gemeinschaftsvorsitzenden Herrn Martin Bier-
brauer eröffnet. Dabei werden die besten Tiere ausgezeichnet.
Die Ausstellung steht unter dem Motto: „Auf Ihr Züchter und Hal-
ter! Groß und Klein, wir laden alle in unsere Gemeinschaft ein!“ 
- Wir haben alle ein gemeinsames Hobby - unsere Kaninchen.
Die Ausstellung zeigt den Züchtern den Stand ihrer Zuchten und 
den Haltern gute Möglichkeiten sich neues Blut für Ihre Zucht zu 
holen.
Es stehen aus allen Rassen große, mittlere und kleine Tiere zu 
sehr guten Preisen zum Verkauf.

Die Ausstellung ist:
Freitag, 23.11.2018 von 13.00 - 18.00 Uhr

Samstag, 24.11.2018 von 09.00 - 18.00 Uhr
geöffnet.

Die Bewertung der Tiere findet am Donnerstag, 22.11.2018 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit statt.
Wir hoffen auf recht viele Besucher unserer Schau und wün-
schen allen Züchtern und Gästen einige schöne Stunden im 
Kreise Gleichgesinnter sowie ein gutes Händchen beim Kauf.
Die Versorgung der Besucher und Gäste wird durch die Wirtsleu-
te des Norddeutschen Hofes sichergestellt.

Die Ausstellungsleitung

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Senioren der Ortsteile Dothen, 
Tünschütz, Poppendorf, Willschütz 
und Launewitz sind herzlich zur 
Weihnachtsfeier am Mittwoch, den 
05.12.2018 ab 14.00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus Dothen 
(ehemalige Gaststätte) eingeladen.

Albrecht
Ortsteilbürgermeister

Rückmeldung bitte bis zum 23.11.2018 an die Stadt 
Schkölen, Naumburger Str. 4, 07619 Schkölen, telefonisch 
unter 036694/4030 oder per Fax an 036694/40320.

Rückmeldung
Ich/Wir nehme(n) mit .…. Personen 

an der Rentnerweihnachtsfeier am am 05.12.2018 

in Dothen teil.

.................................................................................

.................................................................................

.................................................................................

Vor- und Nachname

Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Senioren der Ortsteile 
Graitschen/Höhe und Grabsdorf 
sind herzlich zur Weihnachtsfeier 
am Sonnabend, den 01.12.2018 
ab 14.30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Graitschen/Höhe ein-
geladen.

Spiegler
Ortsteilbürgermeisterin

Rückmeldung bitte bis zum 20.11.2018 an die Stadt 
Schkölen, Naumburger Str. 4, 07619 Schkölen, telefonisch 
unter 036694/4030oder per Fax an 036694/40320.

Rückmeldung

Ich/Wir nehme(n) mit .…. Personen 
an der Rentnerweihnachtsfeier am 01.12.2018 
in Graitschen/Höhe teil.

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................
Vor- und Nachname

Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Senioren des Ortsteiles Rockau 
sind herzlich zur Weihnachtsfei-
er am Freitag, den 07.12.2018 
ab 14.00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Rockau eingeladen.

Dierschke
Ortsteilbürgermeisterin

Rückmeldung bitte bis zum 23.11.2018 an die Stadt 
Schkölen, Naumburger Str. 4, 07619 Schkölen, telefonisch 
unter 036694/4030oder per Fax an 036694/40320.

Rückmeldung
Ich/Wir nehme(n) mit .…. Personen 
an der Rentnerweihnachtsfeier am 07.12.2018 
in Rockau teil.

.................................................................................

.................................................................................

.................................................................................
Vor- und Nachname

Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Senioren der Ortsteile Nautschütz, 
Böhlitz, Zschorgula und Pratschütz sind herz-
lich zur Weihnachtsfeier am Freitag, den 
14.12.2018 ab 14.00 Uhr in die „alte Schule“ 
Zschorgula eingeladen.

Patzschke-Wahl
Ortsteilbürgermeisterin

Rückmeldung bitte bis zum 30.11.2018 an die Stadt 
Schkölen, Naumburger Str. 4, 07619 Schkölen, telefonisch 
unter 036694/4030oder per Fax an 036694/40320.

Rückmeldung

Ich/Wir nehme(n) mit .…. Personen 
an der Rentnerweihnachtsfeier am 14.12.2018
in Zschorgula teil.

.................................................................................

.................................................................................

.................................................................................
Vor- und Nachname



Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen - 17 - Nr. 11/2018

Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Einwohner der Stadt Schkölen ab 
60 sind herzlich zur gemeinsamen Weih-
nachtsfeier mit den Senioren von Hain-
chen und Kämmeritz am Sonnabend, 
den 08.12.2018 ab 14.00 Uhr auf den 
Ratskellersaal Schkölen eingeladen.

Dr. Darnstädt
Bürgermeister

Rückmeldung bitte bis zum 23.11.2018 an die Stadt 
Schkölen, Naumburger Str. 4, 07619 Schkölen, telefonisch 
unter 036694/4030oder per Fax an 036694/40320.

Rückmeldung

Ich/Wir nehme(n) mit .…. Personen 
an der Rentnerweihnachtsfeier am 08.12.2018
in Schkölen teil.

................................................................................

................................................................................

................................................................................
Vor- und Nachname

Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Senioren des Ortsteiles Wetzdorf 
sind herzlich zur Weihnachtsfeier am 
Donnerstag, den 07.12.2018 ab 14.00 
Uhr eingeladen.

Bandtke
Ortsteilbürgermeisterin

Rückmeldung bitte bis zum 23.11.2018 an die Gaststätte 
Rodegast, Wetzdorf Nr. 31, telefonisch unter 036694/22800.

Rückmeldung

Ich/Wir nehme(n) mit .…. Personen 
an der Rentnerweihnachtsfeier am 07.12.2018 
in Wetzdorf teil.

................................................................................

................................................................................

................................................................................
Vor- und Nachname

               
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Freitag, 16.11.18, 14 bis 19 Uhr 
Samstag, 17.11.18, 10 bis 17 Uhr 

 
 
 
 

Im Angebot: 
          

 sehr viele Bücher 
 Spielsachen, Weihnachtsartikel 
 Bücher und Noten 
 Technik, DVDs, CDs, Schallplatten 
 Haushalts- und Geschenkartikel 
 Kleinmöbel, Holz- und Korbwaren 
 Glas- und Porzellanwaren 
... und vieles mehr! 
 
 
 
 
 
 

Veranstalter: 
Holzmühle - Christliche Suchthilfe e.V., Kämmeritz 20, 
07619 Schkölen, Telefon: 036694 20071, www.holzmuehle.org 
 
 

Holzmühle Kämmeritz 

Weihnachtsmarkt  
in Schkölen

Am Sonntag, dem 09.12.2018 findet der diesjährige
Schkölener Weihnachtsmarkt

auf dem Platz am Rittergut statt.
Beginn: 14:00 Uhr

Musikalische Umrahmung
Gebratenes vom Rost und aus der Pfanne

Kaffee und Kuchen Bäckerei Mächler

Wir laden Sie recht herzlich dazu ein.

Thomas Hüttig
und sein Team von der Jägerklause
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5. Dezember, Mittwoch
14.30 Uhr Kirchenkaffee im „Deutschen Kaiser“
18.00 Uhr Adventskonzert Posaunenchor Thiemendorf im 

„Deutschen Kaiser“
16. Dezember, Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Hoffmann

Evangelischer Pfarrbereich Königshofen

mit den Gemeinden Buchheim, Dothen, Großhelms-
dorf, Hainchen, Königshofen, Lindau-Rudelsdorf, 
Tünschütz und Walpernhain

Kontakt:
Pastorin Ulrike Magirius-Kuchenbuch
Pfarrgasse 1, 07613 Königshofen
Tel. 036691 46921
Ev. Kirchenbüro Eisenberg, Markt 11, 07607 Eisenberg
Tel. 036691 25110, Fax 25139
E-Mail: pfarramt.eisenberg@gmx.de
Di. & Do. 10 - 12 Uhr Do. 16 - 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Buchheim
25. November, Sonntag
10.15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pastorin Ma-

girius-Kuchenbuch

Dothen
25. November, Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abend-

mahl, Lektor Michael Schmidt
9. Dezember, Sonntag
13.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Großhelmsdorf
25. November, Sonntag
17.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abend-

mahl, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
7. Dezember, Freitag
15.00 Uhr Adventsnachmittag mit Pfarrer Christoph Magirius
16. Dezember, Sonntag
17.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Hainchen
25. November, Sonntag
10.15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abend-

mahl, Lektor Michael Schmidt
9. Dezember, Sonntag
14.15 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Königshofen
18. November, Sonntag
09.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst,Lektor Michael Schmidt, 

Lektor Michael Schmidt
25. November, Sonntag
09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abend-

mahl, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
28. November, Mittwoch
14.30 Uhr Kirchenkaffee
8. Dezember, Samstag
17.00 Uhr Konzert mit dem Heidechor Königshofen
16. Dezember, Sonntag
09.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Ulrike Magiriius-Kuchen-

buch
Lindau-Rudelsdorf
25. November, Sonntag
14.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pastorin Ma-

girius-Kuchenbuch
6. Dezember, Donnerstag
19.00 Uhr Adventsfeier mit Pfarrer Christoph Magirius

Evangelischer Pfarrbereich Crossen

mit den Kirchgemeinden Crossen, Etzdorf, Hartmanns-
dorf, Rauda, Seifartsdorf, Silbitz und Thiemendorf

Kontakt:
Pfarrer Rainer Hoffmann, An der Pfarre 2, 07613 Etzdorf
Tel. 036691 43233
Ev. Kirchenbüro Eisenberg, Markt 11, 07607 Eisenberg
el. 036691 25110, Fax 25139
E-Mail: pfarramt.eisenberg@gmx.de
Di. & Do. 10 - 12 Uhr Do. 16 - 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Crossen
18. November, Sonntag
14.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen 

des letzten Kirchenjahres, Pfarrer Hoffmann
8. Dezember, Samstag,
14.30 Uhr Andacht Weihnachtsmarkt, Pfarrer Hoffmann
17.00 Uhr Posaunenkonzert, Posaunenchöre Caaschwitz 

und Eisenberg, Leitung Kantor Philipp Popp

Etzdorf
14. November, Mittwoch
14.30 Uhr Kirchenkaffee
17. November, Samstag
09.30 Uhr Kindertreff
25. November, Sonntag
10.15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Lektorin 

Sonja Gröbe
15. Dezember, Samstag
09.30 Uhr Kindertreff
17.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Hoffmann

Hartmannsdorf
25. November, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfarrer Hoff-

mann

Rauda
25. November, Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfarrer Hoff-

mann
9. Dezember, Sonntag
14.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Hoffmann

Seifartsdorf
25. November, Sonntag
14.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfarrer Hoff-

mann
12. Dezember, Mittwoch
19.00 Uhr Adventsfeier, Pfarrhaus
22. Dezember, Samstag
15.00 Uhr Andacht Adventsmarkt, Pfarrer Hoffmann

Silbitz
18. November, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen 

des letzten Kirchenjahres, Pfarrer Hoffmann
2. Dezember, Sonntag
14.30 Uhr Gottesdienst, mit Kaffeetrinken
7. Dezember, Freitag
18.00 Uhr weihnachtliches Chorkonzert mit dem Ensemble 

Carmina aus Bad Köstritz
Thiemendorf
25. November, Sonntag
09.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen 

des letzten Kirchenjahres, Lektorin Sonja Gröbe
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Gedanken zum Ewigkeitssonntag
Liebe Leserinnen und Leser,
dunklere Tage, längere Nächte: Der November ist da mit dem 
Sonntag, an dem wir an liebe Menschen denken, die von uns ge-
hen mussten. Wir blieben zurück und müssen mit der Leere um 
uns und in uns leben. Das fällt uns nicht leicht. Vielleicht schenkt 
es uns Trost, dass es vielen Menschen so geht. Einige Worte 
fand ich in einem Büchlein für Trauernde:

„Manche raten dir: Lass doch los!
Aber du kannst nicht einfach loslassen. Wie auch?
Er oder sie ist ja nicht weg,
nicht aus der Welt und nicht aus deinem Herzen.
Es geht eher darum, dem, den du liebst,
einen neuen Ort zu geben, eine neue Rolle.
Er begleitet dich weiter durch dein Leben,
nur anders als vorher,
aus der Ferne, aus seiner Welt des Friedens,
von dort, wo du ihn lassen kannst. Oder sie.
Du bist auf der Suche nach seinem neuen Ort,
seiner neuen Rolle.
Bei dieser Suche wirst du Bindungen lösen,
Denkgewohnheiten, die jetzt nicht mehr tragen.
Vielleicht wirst du noch oft weinen bis dahin.
Mit jeder Träne löst sich etwas,
lösen sich deine Blockaden.
Deine Trauer kommt in Fluss und du wirst freier.“

(aus: Detlef Wendler: „In deiner Trauer bist du stark“, Herder-
Verlag 2015)

Vielleicht hilft es Ihnen auch, einen kleinen Dienst für Ihren lie-
ben Verstorbenen zu leisten und seine letzte Ruhestätte für die 

16. Dezember, Sonntag
14.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Tünschütz
18. November, Sonntag
14.15 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbe-

nen des letzten Kirchenjahres, Superintendent 
Kuschmierz

Walpernhain
18. November, Sonntag
14.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen 

des letzten Kirchenjahres, Lektor Michael Schmidt
9. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Evangelischer Pfarrbereich Schkölen-Osterfeld

mit den Kirchengemeinden Schkölen, Zschorgula, 
Meyhen und dem Kirchspiel Osterfeld

Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Schkölen, Markt 7, 07619 Schkölen
Tel: 036694 - 20513, Fax: 036694 - 37992
Mail: email@kirche-schkoelen.de
Gemeindebüro: Di, 9:00 - 11:00 Uhr
Bärbel Korell (Friedhofsangelegenheiten Schkölen): vorläufig Di, 
9:30 – 11:30 Uhr
Die Termine des ganzen Pfarrbereichs finden Sie im Ge-
meindebrief oder unter: www.kirche-schkoelen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im Gebiet der VG

Sonntag, 18.11.2018
Schkölen 10:30 Uhr Gottesdienst in neuer Form, KiGo

(Th. Korell)
Ewigkeitssonntag, Sonntag, 25.11.2018
Schkölen 10:30 Uhr Gottesdienst mit AM, Gedenken der 

Verstorbenen, KiGo
(U. Junghans)

1. Advent, Sonntag, 02.12.2018
Schkölen 10:30 Uhr Sing- und Bete-Gottesdienst

(Th. Korell)
2. Advent, Sonntag, 09.12.2018
Schkölen 15:00 Uhr Adventsfeier des Kindergartens 

Schkölen
(Ch. Kammler)

Sonstige Veranstaltungen

Boxenstopp - der Kindernachmittag (für Kinder von 6-12): je-
den Mittwoch (außer in den Ferien), 16-18 Uhr, im Gemeinde-
haus, Schkölen Markt 7; Info: 036694-20000

Frauenhilfe Schkölen (Gemeinderaum Markt 7): 13.12., 14:00 Uhr

Die neue Frauenrunde (Zschorgula 31): 14.11./12.12., 16:00 Uhr

Hauskreis „Bibeltreff“: Dienstag, von 14:00 – 15:00 Uhr oder 
über Bärbel Junghans (u.junghans@t-online.de, 034422-30237)

Hauskreis Schkölen: Termine nach Absprache; konkrete Orte 
und Zeiten über Constanze Kroggel (hauskreis@kirche-schko-
elen.de)

Gebet für Kirche, Stadt und Land (Schkölen, Markt 7):
Do, 29.11/27.12.; 19:30 Uhr

Konfirmandenunterricht mittwochs von 17:00 Uhr bis 18:30 
Uhr im Pfarrhaus Osterfeld/Lissen, Naumburger Str. 1b
Termine: 21.11./05.12. ➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Zeugen Jehovas

Ort: Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Am Tälchen 5
07607 Eisenberg

Sonntag, den 18. November 2018, 17:00 Uhr
Thema: Warum sich von der Bibel leiten lassen?

Sonntag, den 25. November, 17:00 Uhr
Thema: Für Gott und nicht für sich selbst leben

Sonntag, den 02. Dezember, 17:00 Uhr
Thema: In welchem Ruf stehen wir bei Gott?

Sonntag, den 09. Dezember, 17:00 Uhr
Thema: In einer sündigen Welt ein gutes Gewissen bewahren

Sonntag, den 16. Dezember, 17:00 Uhr
Thema: Wiederstehe dem Geist der Welt

Herzlich willkommen! Der Eintritt ist immer frei.

Besuchen Sie auch jw.org

Auswahl an Kursen:

- Eisenberg: Pilates: Do., 18:15 Uhr; Yoga: Mi., 18:15 Uhr; Tai 
Chi Chuan: Mo., 18:15 Uhr; Fitness mit Musik: Mo., 19:45 
Uhr; Englisch: 50+: Do., 15:30 Uhr; Konversation: Do., 17:30 
Uhr; Mittelstufe: Do., 19:10 Uhr

- Hermsdorf: Erfolgreiche Gesprächsführung: ab Do., 
15.11., 19 Uhr; Wirbelsäule stärken 50+: Mo., 8:30 Uhr und 
9:40 Uhr; Yoga: Mo., 17 Uhr und 18:45 Uhr; Mi., 17:30 Uhr 
und 19:15 Uhr; 50+: Di., 8 Uhr; Progressive Muskelentspan-
nung: Do., 18 Uhr; Qigong: Di., 17:30 Uhr und 18:45 Uhr; Fit 
durch Bewegung 50+: Mo., 17 Uhr; Zumba: Di., 18:15 Uhr; 
Englisch: mit Vorkenntnissen: Di., 18 Uhr; „50+“: Mi., 18:45 
Uhr; „Für die Reise“: mit Vorkenntnissen, Di., 18:45 Uhr und 
Mi., 18:30 Uhr; „Business“: Do., 19:30 Uhr; Italienisch: mit 
Vorkenntnissen, Mo., 16:15 Uhr und 17:45 Uhr; Spanisch: 
mit Vorkenntnissen, Mi., 18:45 Uhr; Tschechisch: mit Vor-
kenntnissen, Mi., 17:30 Uhr; Geplant: Laptop (Auffrischung); 
Excel (Grundlagen); Smartphone Samsung für Anfänger

Weitere Informationen: Tel. 036691 60972 sowie 036601 82609. 
Unser vollständiges Programm auf www.volkshochschule-shk.
de. Wir suchen dringend Kursleitende, u. a. für Yoga, Pilates, 
Wirbelsäulengymnastik, Herz-Kreislauf-Training, Franzö-
sisch, Englisch.

Winterzeit herzurichten. Ich wünsche Ihnen, dass Sie immer spü-
ren, dass Sie nicht alleine sind in dem, was Sie bewegt.

Herzlich grüße ich Sie
Ihre Barbara Korell

Ich möchte Sie noch darauf hinweisen, dass sich meine Sprech-
zeit bis auf weiteres auf Dienstag verschoben hat.

Evangelische Kirchgemeinde Wetzdorf
Kontakt:
Pfarramt Dorndorf-Steudnitz
Bürgelsche Str. 10, 07774 Dornburg-Camburg
Pfarrer Peter Oberthür Tel. 036427 - 22469
E-Mail: ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de

Gottesdienste

Samstag, 17.11.2018,
Wetzdorf 17.30 Uhr Andacht zur Martinsfeier, anschl. 

Lampion- und Fackelumzug 
durchs Dorf und Martinsfeuer auf 
der Pfarrwiese

Sonntag, 18.11.2018
Mertendorf 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrer Oberthür
Poppendorf 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrer Oberthür

Sonntag, 25.11.2018 Ewigkeitssonntag
Wetzdorf 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Lektorin Hertzsch

Freitag, 30.11.2018
Thierschneck 19.00 Uhr Adventsmusik, Pfarrer Oberthür

Samstag, 8.12.2018
Mertendorf 15.30 Uhr Adventsandacht, Lektor Weber

Sonntag, 16.12.2018 3. Advent
Wetzdorf 14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche, an-

schl. Adventsfeier im Gemeinde-
raum, Pfarrer Oberthür

Sonstige Veranstaltungen

Spinnstube
Die Spinnstube Wetzdorf lädt alle ein, die sich für Hand- und 
Bastelarbeiten interessieren und zu Gesprächen über dies und 
das zusammenkommen wollen. Wir treffen uns 14täglich mitt-
wochs um 16 Uhr im Pfarrhaus. Die nächsten Termine: 14. und 
28. November, sowie 12. Dezember.

Kinderkirche
Wir treffen uns vierzehntäglich donnerstags um 16.30 Uhr im 
Pfarrhaus. Es geht weiter am 8. und 22. November.

Posaunenchor
Der Posaunenchor Wetzdorf probt dienstags um 19 Uhr im Pfarrhaus.
Wer Interesse an einem Ständchen für Jubilare hat, setze sich 
bitte rechtzeitig mit Henry Funke in Verbindung. Tel. 036694 - 
179800, mobil 015233714571, info@ebq-online.de

Katholische Pfarrgemeinde Eisenberg
Pfarrkirche am Friedenspark, 07607 Eisenberg
Pfarrhaus Jenaer Str. 12, 07607 Eisenberg
Telefon: 036691/4 21 33 Fax: 036691/8 37 12
e-mail: kath.pfarrei-eisenberg@t-online.de

Reguläre Gottesdienste
sonntags 10:30 Uhr

Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche, Am Friedenspark 
statt.


